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PROTOKOLL DER DORFRATSSITZUNG 
Mittwoch, 5. Juni 2024, 19:30 – 20:35 Uhr,  
Sitzungszimmer Kreuzgasse 4 
 

Vorsitz: Fuchs Gerhard, Dorfobmann 
Anwesend: Rüger Albin, Vize-Dorfobmann  
 Abplanalp Simon, Dorfrat 
 Birri David, Dorfrat 
 Fankhauser Andreas, Dorfrat 
 Linder Urs, Betriebsleiter 
 
Entschuldigt:  

Protokoll: Fontanive Michel, Dorfschreiber 

 

 

Traktandenliste 
 
2024-159   Eröffnung der Versammlung & Begrüssung 
2024-160   Neuerhebung der Wasseranschlüsse & Tarif 2025 
2024-161   Information zur Entflechtung 
2024-162   Information zum Ersatz der Druckleitung Meiringen I 
2024-163   Abnahme der Jahresrechnung 2023 
2024-164 

  
Kenntnisnahme der Nach- und Verpflichtungskredite 2023 mit 
Abstimmung 

2024-165   Diverses zum Abschluss der Versammlung 
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Beschluss-Nr. 2024-159 
Eröffnung der Versammlung & Begrüssung 
 

Eröffnung der Generalversammlung am 5. Juni 2024 

 

 
 
Gerhard Fuchs begrüsst alle Teilnehmer und erklärt das Programm. 
 

 
 
Er erklärt die heutigen Traktanden und leitet mit den nächsten Folien und einigen 
Worten dazu die Versammlung ein. 
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Beschluss-Nr. 2024-160 
Neuerhebung der Wasseranschlüsse & Tarif 2025 
 

Neuerhebung der Belastungswerte 

 
 
Urs Linder übernimmt das Wort und verweist auf den Aufwind-Artikel von Ende 
Mai 2024. Parallel sei von der Dorfgemeinde ein Informationsschreiben an alle 
Wasserkunden versandt worden. Es gehe darum, dass der Schweizerische Ver-
band für Gas und Wasser (SVGW) einen neuen Standard verabschiedet hat 
und wir uns diesem angliedern. 
 

 
 
Früher wurden durch Selbstdeklaration die Wasseranschlüsse durch Belastungs-
werte bemessen. Die sparsameren Gerätschaften haben dieses System aber 
überholt, wodurch die sogenannten Load Units eingeführt wurden. 
 
Diese berücksichtigen die Sparsamkeit und werden ab nächster Woche durch 
unser Projektteam erhoben, um die Genauigkeit zu schärfen, mit dem Ziel die 
Wasseruhren zu vermeiden.  
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Dem Schreiben der Dorfgemeinde wurde das Musterformular zur Bewertung 
beigelegt. Dieses wurde in Zusammenarbeit mit der Einwohnergemeinde erar-
beitet und dient der Erhebung rund um das Trinkwasser und des Abwassers. In 
Summe wird die Genauigkeit erhöht, aber die Preise konstant gehalten. Es gehe 
ausdrücklich um die Modelländerung. 
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Das Projektteam besteht aus temporären Mitarbeitern der Alpen Energie, wel-
che durch unser langjähriges Wasserteam unterstützt wird. 
 
Es gab keine Fragen aus dem Publikum, womit Urs Linder an Albin Rüger über-
gibt. 
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Beschluss-Nr. 2024-161 
Information zur Entflechtung 
 

Entflechtung 

 

 
Albin Rüger begrüsst die anwesenden Herren und erzählt, dass sich beim Thema 
Entflechtung seit letztem Jahr sichtlich nicht viel getan hat. Wir haben die Kon-
zessionsabgabe zusammen mit der Einwohnergemeinde einführen können und 
die öffentliche Beleuchtung im November 2023 zur Dorfgemeinde übertragen. 
Das Freibad wird von Alpen Energie per Ende 2025 an die Einwohnergemeinde 
übergeben, worüber die Einwohnergemeinde an ihrer Generalversammlung 
mehr erzählen werden würde. 
 
Beim SKZ Areal sei nun klar, dass die Seilbahnen Schweiz an Meiringen festhal-
ten werden und die Weiterentwicklung des Areals bei der Gemeinde liegen 
würde. Es ginge um die Erweiterung und Vergrösserung des Schulungsareals. 
 
Seitens Alpen Energie sei die Übernahme in Abklärung, wobei die Einwohner-
gemeinde nun ihre Planung und weitere Analysen durchführen würde. Das heisst 
allerdings für die Bäderlandschaft, dass sich die Planung in die Länge ziehen 
wird. Da allerdings beide Bäder in schlechtem Zustand seien, müsse man sich 
vielleicht überlegen, temporäre Investitionen zu tätigen. 
 
Alles in Allem wird der Souverän in den kommenden Versammlungen jeweils von 
der Einwohnergemeinde informiert. 
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Auf unserer Seite sei das Geschäft wesentlich komplexer geworden. Alle haben 
die panischen Aufrufe im letzten Jahr miterlebt und damit stelle sich die Frage, 
wo es mit der Dorfgemeinde hingehen solle. 
 
Der Energiemarkt hat sich sehr turbulent entwickelt. Damit wurde vieles unklar, 
das politische Gerangel unterstütze die Stabilisierung des Geschäfts leider nicht. 
Nebst dem wurden Abgaben eingeführt, welche den Stromtarif hochschiessen 
liessen. 
 
Aber dem gegenüber steht die Eigenproduktion und der Verbrauch, welche sich 
diametral verhalten. Wir produzieren zwar den Eigenbedarf, aber einfach zur 
falschen Zeit. Im Sommer wird viel Energie produziert, welche de facto am 
Markt nichts mehr abwirft und im Winter benötigen wir Energie, welche teuer 
beschafft werden müsse. So entsteht ein Wertverlust, der zu allem hin noch der 
Marktvolatilität unterliegt. Da stelle sich ganz grundsätzlich die Frage, wie wir 
aus dem Reagieren ins Agieren kommen und damit aus dem Krisenmodus raus 
kommen. 
 
Strategisch bedeutet dies, zu diskutieren, ob wir in Zukunft Vertrieb und Produk-
tion trennen wollen, um Planung und finanzielle Sicherheit zu stärken. Wir wür-
den mit den Optionen so bald als möglich vor den Souverän treten. 
 
Auch im Bereich der Dienstleistungen wollen wir eine Stärkung erreichen und die 
umliegenden Gemeinden weiter unterstützen. 
 
Als Megatrend steht zudem das Thema Solar (PV) voll im Zentrum. Ein Me-
gatrend ist unausweichlich, aber gerade die PV Energie setzt unsere Produktion 
weiter unter Druck und die Allgemeinheit trägt die zusätzlichen Kosten. Niemand 
war sich wohl dessen bewusst, dass der Energieüberschuss im Sommer die 
Marktpreise sogar ins Minus fallen liessen. So müssen wir teilweise sogar die 
Kraftwerke abschalten, um keinen Penalty einzufahren. 
 
Dadurch wird die Frage immer lauter, ob wir regional nicht stärker diversifizie-
ren können und diese Frage muss vor dem Souverän rasch geklärt werden, denn 
die Uhr tickt schneller denn je. 
 
Albin Rüger informiert, dass es möglicherweise eine ausserordentliche General-
versammlung geben müsse, weitere Informationen würden folgen. Es gibt keine 
Fragen, womit Albin Rüger an Urs Linder übergibt. 
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Beschluss-Nr. 2024-162 
Information zum Ersatz der Druckleitung Meiringen I 
 

Druckleitungsersatz 

 
 
Zum Druckleitungsersatz zeigt Urs Linder die Planungsabschnitte. 
 

 
 
Dazu zeigt er einige Bilder von den Arbeiten am Haselholz. 
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Und präsentiert das Beton-Gussrohr, welches oben herab hängend über die Fluh 
gebaut wird. Die alten Betonsockel werden neu fundamentiert, die Rohre inei-
nander hineingesteckt und verriegelt, bis sie schlussendlich ans Werk geführt 
werden. Die Vorarbeiten sind auf dem Bild rechts ersichtlich, inklusive Felsanker. 
 

 
 
Urs Linder hat einige alte Bilder gefunden und diese in einem Clip zusammenge-
schnitten. Die Eckdaten der Ersatzbauten: 
 

1. Leitung 1889 
2. Leitung 1902 
3. Leitung 1922 
4. Leitung 1945 
5. Leitung 2024 

Damit schliesst Urs Linder und übergibt an Gerhard Fuchs.  
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Er fragt nochmals in die Runde, es gibt keine weiteren Fragen, womit Gerhard 
Fuchs zum ordentlichen Teil überleitet. 
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Beschluss-Nr. 2024-163 
Abnahme der Jahresrechnung 2023 
 

Eröffnung des ordentlichen Teils 

 
 
Gerhard Fuchs eröffnet die ordentliche Sitzung und bittet die Dorfbürger um 
Aufmerksamkeit. Die Publikation fand ordnungsgemäss am 3. Mai 2024 statt. 
 

 

Es sind 21 Personen anwesend, davon sind 17 Dorfbürger anwesend und 
stimmberechtigt durch handerheben. Das absolute Mehr beträgt 8+1. 
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Gerhard Fuchs schlägt als Stimmenzähler Walter X vor, er wird einstimmig ge-
wählt.  

 

Die Traktanden werden von den Anwesenden ohne Korrekturbegehren bestä-
tigt, womit Gerhard Fuchs an Michel Fontanive übergibt. 
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Abnahme der Jahresrechnung 2023 
Michel Fontanive übernimmt das Wort und wird auf den nächsten Folien die 
Jahresrechnung vorstellen und im Anschluss die Nach- und Verpflichtungskredite 
präsentieren. Danach zur Abstimmung an Gerhard Fuchs übergeben. 
 

Bilanz 2023 

 
Michel Fontanive erklärt, dass die Aktiven um rund 2mCHF zugenommen haben, 
Haupttreiber seien der Anstieg der flüssigen Mittel und der Anstieg des Verwal-
tungsvermögens aufgrund der getätigten Investitionen im 2023. Die Investitonen 
seien mit 2.49mCHF im Zuwachs dargestellt, die Abschreibungen im Abgang. 

 
Auf der Passivseite konnte man das Darlehen ans Fernheizkraftwerk abbauen 
und es wurden nicht ausgeführte Arbeiten ordentlich abgegrenzt. Aufgrund der 
Investitionen seien die Finanzverbindlichkeiten gestiegen. 

Im Eigenkapital gab es einige Bewegungen, einerseits aufgrund der Übernahme 
der öffentlichen Beleuchtung. Die Spezialfinanzierung wurde reglementarisch 
genehmigt und die Einlage ins Eigenkapital wurde mit 229kCHF vorgenommen. 

Die Neubewertungsreserven aus der Umstellung HRM1 zu HRM2 mussten per 
Ende 2023 berichtigt werden und sind nun jährlich abzubauen. Dies führte dazu, 
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dass per 31.12.2023 erstmals die Reserven im Finanzvermögen abgebaut wer-
den mussten und damit ein ausserordentlicher Ertrag ausgewiesen wurde. 

 

Erfolgsrechnung 2023 

 

Beim Personal wurde weniger als budgetiert aufgewendet, es gab aufgrund 
der Investitionen an der Hauptstrasse viele Arbeiten für die Fernheizung zu er-
ledigen, welche weiterverrechnet wurden. 

Die Energiebeschaffung war ausserordentlich hoch und zeigt sich im Betriebs-
aufwand, nebst den Materialaufwendungen. 

Die Abschreibungen sind leicht gestiegen, es wurde auch entsprechend investiert 
und bereits abgeschrieben. Und die Einlagen in die Spezialfinanzierung sind 
höher ausgefallen, als budgetiert, da die öffentliche Beleuchtung entsprechend 
verbucht wurde. 

 

Im Ertrag sind die Neuanschlüsse im Wasser deutlich gestiegen und somit erfreu-
licherweise positiv im Ertrag verbucht. Seitens Strom hat die Tariferhöhung den 
Ertrag deutlich positiv beeinflusst. 

Der ausserordentliche Ertrag aus der Auflösung der Neubewertungsreserven 
wurde bereits benannt. Die interne Verrechnung beziffert vor allem Aufwen-
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dungen zu Material und Waren, die kalkulatorischen Zinsen, die Abschreibun-
gen und die Umlagen, also den Kostenstellenausgleich auf die Gesamtrechnung. 

 
Zur Beschaffung zeigt Michel Fontanive die Beschaffungssituation im Jahr 2023, 
oben rechts. Er will damit die Kostenschere visuell aufzeigen. Die Bandbreite sei 
für ein kleines Elektrizitätswerk immens. 

Andererseits sei aber spannend, dass die Produktion gemäss Bild links gerade 
in einem erwartet schwachen Produktionsquartal extrem gut produzieren konnte 
und damit das Gesamtergebnis massiv beeinflusst hatte. 

 

Investitionsrechnung 2023 

 
Die Investitonsrechnung 2023 zeigt ein, dass unsere Vorhaben nach Budget nicht 
voll ausgeschöpft wurden. Es wurden 3.72mCHF eingeplant, aber nur 2.49mCHF 
ausgegeben. 
 
Prominenteste Baustelle war sicherlich jene an der Hauptstrasse, wo vieles für 
die Fernheizung erledigt und weiterverrechnet werden konnte. 
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Die Nettoinvestitionen wurden in die Bilanz übertragen. 
 
Nun werden wir die Nach- und Verpflichtungskredite 2023 durchgehen und 
danach abstimmen. Es gibt keine Fragen oder Anmerkungen. 
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Beschluss-Nr. 2024-164 
Kenntnisnahme der Nach- und Verpflichtungskredite 2023 mit 
Abstimmung 
 

Nachkredite 

 
 
Die gebundenen Ausgaben sind vor allem vertragliche Verpflichtungen zum 
Personal und wurden vom Dorfrat genehmigt. 
 
Die Nachkredite in der Kompetenz des Dorfrats umfassen vor allem nicht bud-
getierte Abschreibungen und Umlagen, also interne Entlastungen und Belastun-
gen der Kostenstellen. Diese wurden ordnungsgemäss in der Finanzkompetenz 
des Dorfrats genehmigt. 
 
Es gibt keine weiteren Nachkredite, welche von der Versammlung bewilligt 
werden müssen. 
 

Verpflichtungskredite 2023 

 

Zur Transparenz will Michel Fontanive nur kurz die Verpflichtungskredite 2023 
aufzeigen, ohne diese im Detail zu beleuchten. Es gehe ihm nur darum aufzuzei-
gen, dass die Kosten im Rahmen verlaufen und Urs Linder diese sehr gut im 
Griff hat. 
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Es gibt keine Fragen. 
 

Ordentliche Abstimmung 
Somit erläutert Michel Fontanive den Antrag zur Genehmigung gemäss Jahres-
rechnung 2023 nach HRM2, gemäss nachstehender Folie. 
 

 
Gerhard Fuchs fragt, ob es Fragen gibt und ob die Abstimmung durchgeführt 
werden könne. Es gibt keine Wortmeldungen, womit die Abstimmung eingeleitet 
wird. 
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Gerhard Fuchs erläutert den Antrag an die Dorfgemeindeversammlung, es gibt 
auf Anfrage keine Wortmeldungen und die Abstimmung wird durchgeführt. 
 
Die Jahresrechnung 2023 wird einstimmig genehmigt. Der Obmann dankt für 
das Vertrauen und für die gute Arbeit. 
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Beschluss-Nr. 2024-165 
Diverses zum Abschluss der Versammlung 
 

Kostensenkungsbegehren 
Gerhard Fuchs übergibt nach der Abstimmung nochmals an Michel Fontanive. 

 
 
Michel Fontanive vermerkt, dass er bereits im Dezember 2023 darauf hinge-
wiesen hatte, dass verschiedene Änderungen anstehen. So seien die technischen 
Neuerungen einzuführen und als Resultat könne er nun aufzeigen, dass eBill per 
sofort eingeführt und verfügbar sei. 
 
Jeder könne sich über das eBanking respektive eBill Portal bei Alpen Energie 
registrieren und somit auf papierlos umstellen. Dies würde den Material- und 
Personalaufwand helfen zu senken und die Umwelt schonen. 
 
Für Lieferanten wurde zudem eine Email-Adresse eingerichtet, um Rechnungen 
elektronisch einzureichen. 
 
Michel Fontanive fragt die Versammlung und den Obmann, ob es Fragen gebe 
und ob dies begrüsst würde. Allgemeines Abnicken. Damit übergibt er wieder 
an den Obmann zum Abschluss. 

 
Gerhard Fuchs ruft zum Schluss der Versammlung nochmals zum Austausch und 
Dialog auf. 
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Jannik Anderegg fragt bei der Gelegenheit, wie sich der Strommarkt und die 
Beschaffung entwickeln würden und Urs Linder erklärt, dass sich die Gesamtsitu-
ation entschärft hat. Aber die Prognostizierbarkeit sei unmöglich, er nehme ger-
ne jeden Tipp an, um die Lage zu verbessern. 
 
Es sei aber ganz klar, dass es grundsätzlich Geld für programmierbare Energie 
gebe, welche entsprechend am Markt platziert werden könnte. Mit Laufwasser 
sei das sehr schwierig. So musste er teils von 10.00h bis 17.00h abschalten, um 
Negativpreise zu verhindern. 
 
Samuel Pulver fragt, ob uns Speicher fehle und wie man sich an der KWO oder 
Trift beteiligen könnte. Daraufhin antwortet Andres Fankhauser, dass der Kan-
ton an dem Thema arbeitet und wir bis im Herbst 2024 eine Antwort erhalten 
sollten. Auf Basis dessen, müsste man sich ein Aktionariat überlegen. 
 
Werner X fragt zum Schluss, warum die Leitung oben herab gebaut werden 
würde und Urs Linder antwortet, dass rein von der Belastung so 66 Rohre anei-
nander gehängt werden könnten. So würde man das Problem der Verwinklung 
umgehen können.  
 
Es gibt keine weiteren Fragen. 
 

 
Gerhard Fuchs schliesst die Versammlung um 20.35h und lädt zum gemeinsamen 
Schmaus in der Sherlock Lounge ein. 
 

 
 
 
Genehmigt:  Samstag, 15. Juni 2024 
Dorfgemeinde Meiringen 
 
 
 
 
Gerhard Fuchs                 Michel Fontanive 
Dorfobmann                    Dorfschreiber 
 


